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(54) Verfahren zur seriellen Übertragung von digitalen Messdaten

(57) Bei einem seriellen Übertragungsverfahren für
digitale Meßdaten von einem Sender an einen Empfän-
ger, bei dem senderseitig wenigstens ein Absolutwert
einer laufend gemessenen physikalischen Größe sowie
deren Änderungen beschreibende Korrekturwerte in di-
gitaler Form an den Empfänger übertragen werden, der
aus den übertragenen Werten fortgeschriebene Meß-
werte bildet, ist zur Erzielung niederer Übertragungsfre-
quenzen bei senderseitig sehr großem Datenanfall vor-
gesehen, daß sowohl sender- als auch empfängerseitig
fortlaufend für jeweils einen Zeitpunkt (Tx), für den emp-
fängerseitig noch kein neuer gemessener Wert (αTx) vor-

liegt, unter Verwendung der mathematischen Gleichun-
gen, die die physikalischen Änderungsgesetze der mes-
send zu erfassenden Größe beschreiben, ein exakter
Wert (αTxb) vorausberechnet wird, der empfängerseitig
den fortgeschriebenen Meßwert darstellt, daß sender-
seitig beim Vorliegen des zum jeweils betrachteten Zeit-
punkt (Tx) gehörenden gemessenen Wertes (αTx) des-
sen Differenz zum exakten berechneten Wert (αTxb) ge-
bildet wird, und daß wenigstens ein eine solche Differenz
darstellender Korrekturwert (δαTx) an den Empfänger
übertragen wird.
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